
»Bodenbeläge auf Fussbodenheizung«

In einem hundertjährigen Stadthaus in
Münster entstand eine grosszügige
Penthauswohnung, in der sich histori-

scher Bestand und moderner Wohnkom-
fort vermählen. 
Mit viel Liebe zum Detail entwarf das Ar-
chitektenbüro plan.werk GmbH aus Mün-
ster auf einer Grundfläche von 200 Qua-
dratmetern eine exquisite Dachetage, die
massgeschneidert auf die Wohnbedürf-
nisse der jungen Familie ausgerichtet
wurde. Hell und offen wünschten sich die
Bewohner ihr neues Domizil. Deshalb
war die Grundidee für den Entwurf ein
zentraler Raum, der hintereinanderge-
schaltet Küche, Esszimmer und Ruhe-
zone in sich vereint. Die langgestreckte,
raumhohe Fensterfront des Wohnraums
zur Dachterrasse hin unterstreicht die
offene Atmosphäre und bietet eine herr-
liche Aussicht über die Innenstadt. 

Die Räume wurden allesamt mit hoch-
wertigem Eiche-Parkett, das der Fachbe-
trieb HPR Holzideen GmbH aus Horstmar
verlegte, ausgestattet.

Die Oberfläche des roh gelieferten Holz-
bodens wurde zunächst mit der Grundie-
rung »Oli Aqua Grund« behandelt, um
die Gefahr der Seitenverleimung auf
Fussbodenheizung zu minimieren.

Danach verwendete HPR den äusserst
verarbeiterfreundlichen und umwelt-
schonenden 1K-Parkettsiegel »Oli Aqua
Standard«, eines der erfolgreichsten Pro-
dukte der Oli Lacke GmbH. Speziell im
Sanitärbereich kam der objektempfohle-
ne 2K-PU-Wassersiegel »Oli Aqua Top«
zum Einsatz. 

Dieses nach der höchsten Ö-Norm Be-
anspruchungsklasse C 2354 zertifizierte
Material ist auch für Oberflächenbehand-
lung von Parkett im Bad und Feucht-
räumen geeignet, allerdings sollten Was-
serpfützen nach jedem Bad möglichst
umgehend vom Boden entfernt werden.
Ausserdem empfiehlt sich regelmässi-
ges Lüften, um die Luftfeuchtigkeit so
niedrig wie möglich zu halten. ■
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»Oli Aqua Grund« minimiert
die Gefahr der Seitenverleimung
auf Fussbodenheizung 


